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Erster Tanz gehört dem Königspaar
Traditionsgemäß hat der Geseker
Bürger-Schützenverein am ersten
Samstag nach dem Namenstag des
Vereinspatrons – dem Heiligen Hu-
bertus – seinen Hubertusball gefei-
ert. Bei bunten Lichtern, Kerzen-
schein und zahlreichen Besuchern
eröffnete das amtierende Königs-

paar Sven Plümpe und Nicol Mol
den Galaabend mit dem obligatori-
schen ersten Tanz. Unter anderem
feierten die Hofstaaten der Sankt
Sebastianus- Schützenbrüder-
schaft und der Pankratius-Schüt-
zenbrüderschaft Störmede zusam-
men mit den Bürger-Schützen. Zur

Krönung des Abends stand eine
Tombola mit attraktiven Preisen
bereit. Vor dem Ballabend in der
Aula der Edith-Stein-Schule fand in
der Marienkirche die Hubertusmes-
se statt. Zelebrant war Vereinsprä-
ses Norbert Scheckel.

■  Foto: Reinke

Heitere Stimmung bei Tanz und Tombola
In Verlar, im farbenfroh ge-
schmücktem Bürgerhaus, feierten
die Schützen des Schützenvereins
Verlar am vergangenem Samstag
ihren traditionellen Herbstball. Das
amtierende Königspaar Sven Stef-
fensmeier und Sabine Kleinschulte
eröffnete die Tanzfläche. Zusam-

men mit der Tanzband D-Light
sorgten die beiden für eine ausge-
lassene Stimmung. Oberst Karl-
Heinz Bursmeier sprach seinen
Dank für das „gelungene Festjahr“
aus und blickte zurück auf die bis-
herige Regentenzeit von König
Sven Steffensmeier und seiner Kö-

nigin Sabine Kleinschulte. Die Krö-
nung des Ballabends bildete eine
Tombola. Königin Sabine Klein-
schulte ließ es sich dabei nicht neh-
men selbst, in die Rolle der Glücks-
fee zu schlüpfen, um die glückli-
chen Gewinner zu ziehen. ■  Foto:
Böhmer

Hitze echte
Herausforderung
Schützen lassen Vereinsjahr Revue passieren

hausen wirklich hervorra-
gende Leistungen erbracht.
Bei den Ü-60-Schützen stan-
den schließlich Anton Vogt
(3. Platz), Franz-Josef Adem-
mer (2. Platz) und Hubert
Schnelle (1. Platz) auf dem
Siegertreppchen. In der
Schützenklasse profilierten
sich als beste Schießsportler
Thomas Pieper (3. Platz), Al-
fons Ludwigt (2. Platz) und
Dietmar Lipsmeier (1. Platz).

Neues zum
Gemeinschaftshaus
Die Wahlen zu den Fah-

nen folgten im Anschluss an
die Siegerehrung: Einstim-
mig wurden Markus Voits
(Fähnrich), Dieter Bläsing
(Fahnenoffizier) und Tobias
Kemper (Fahnenoffizier) zur
Männerfahne gewählt. Die
Bönninghäuser Fahne wur-
de besetzt mit Fähnrich
Thomas Wieneke und den
Fahnenoffizieren Alex
Schlüter und Guido Wester-
mann. Die Junggesellenfah-
ne wurde mit Fähnrich Mi-
chael Sprick sowie den Fah-
nenoffizieren Lukas Koll-
mann und David Fritzenköt-
ter besetzt.

Über den Stand der Pla-
nungen für das Dorfgemein-
schaftshaus informierte
noch einmal Oberst Alfons
Schweins, der zuvor auf das
nächste Hochfest 2018 vom
26. bis 28. Mai hingewiesen
hatte, am Ende der Ver-
sammlung. ■ mpr

MÖNNINGHAUSEN ■  Das zu-
rückliegende Vereinsjahr
hat der Schützenverein
Mönninghausen-Bönnig-
hausen 1859 zu Beginn sei-
ner Jahreszusammenkunft
im örtlichen Feuerwehrge-
rätehaus reflektiert.

Neben der Frühjahrsver-
sammlung und dem
Schnadgang kam dabei be-
sonders das Hochfest im
Mai zur Sprache. „Die Hitze
bei unserem Traditionsfest
war eine echte Herausforde-
rung“, resümierte Oberst
Alfons Schweins das dreitä-
gige Festgeschehen, bei dem
Schützen und Gäste ange-
sichts hochsommerlicher
Temperaturen schon mäch-
tig ins Schwitzen geraten
waren.

Schützen bekommen
Kritik vom Oberst

Für die Feier am Ehren-
mal sowie die Schützenmes-
se, so der Oberst, hätte er
sich eine bessere Beteili-
gung der Mitglieder ge-
wünscht. Denn eine leben-
dige Gemeinschaft sei der
Schützenverein nur, wenn
sich viele Schützen aktiv an
den Aktivitäten des Vereins
beteiligten, machte Oberst
Schweins deutlich.

Die Kleinkaliber-Vereins-
meisterschaft hatte dann
Schießmeister Alfons Lud-
wigt im Blick. Am 25. Au-
gust hätten die 36 beteilig-
ten Schützen in Öchtring-

Die Wahlen zu den Fahnen und die Ehrung der Vereinsmeister stan-
den im Mittelpunkt der Jahresversammlung. ■  Foto: Pape-Rüther

NOTDIENSTE
Montag, 6. November

Allgemeine Notrufnummer: 18-8 Uhr
am Folgetag erreichbar unter Tele-
fon 01 80 - 5 04 41 00 (kostenpflich-
tig) und Telefon 116 117 (kosten-
frei).

Kinder- und jugendärztlicher Not-
falldienst von 18 - 20 Uhr erreich-
bar unter Telefon (01 80) 5 04 41
00.

Erwachsenen-Notdienst; Notfallpra-
xis im Dreifaltigkeits Hospital Lipp-
stadt, 18 - 22 Uhr geöffnet, Telefon
0 29 41/ 7 58 11 50.

Zahnärzte: Zu erfragen unter Telefon
(0 29 41) 66 28 51.

HNO/Augenarzt: zu erfragen unter Te-
lefon 116 117.

Apothekendienst zu erfragen aus
dem Festnetz unter 08 00/0 02 28
33, vom Handy unter 2 28 33.

Apotheken: Apotheke am Salinenhof,
Geseker Straße 10, Salzkotten, Tel.
0 52 58/9 32 32, Königsau-Apotheke,
Königsau 4, Lippstadt, Telefon 0 29
41/52 10.

Elektro statt Entrecôte
Matthias Braun baut Gasthof zum „multifunktionalen Gebäude“ um

Arbeit an, wie Matthias
Braun erzählt: Nicht nur die
Lernwerkstatt muss noch
eingerichtet werden. Ein
Nebengebäude im hinteren
Teil des Hauses soll abgeris-
sen werden, damit dort ein
Garten entstehen kann.
Auch die Dachflächen sol-
len erneuert werden. Im
Haus soll zudem noch eine
Galerie entstehen, eine Kü-
che fehlt auch noch – die In-
dustrieküche wurde ent-
fernt, erklärt Valentina
Braun. Schon der Ausbau
der Theke habe zweieinhalb
Tage gedauert, erzählt sie.
„Das alles müssen wir ne-
ben der Arbeit machen“,
meint Valentina Braun.

Entwarnung kann Mat-
thias Braun zu dem kleinen
Fußpfad geben, der neben
dem Gebäude zum Sport-
platz führt. „Viele hatten
Angst, dass ich dort einen
Zaun hinbaue und den Weg
somit versperre“, erklärt er.
Doch das sei nicht der Fall,
er habe sich mit der Stadt
Geseke darauf geeinigt den
Fußpfad unentgeldlich an
diese zu verpachten – der
Weg bleibt also weiterhin
passierbar. Einen Zaun an
der Straßenseite habe er nur
wegen seiner kleinen Kin-
der angebracht, damit diese
nicht auf die Straße laufen
können. ■ ld

MÖNNINGHAUSEN ■  Die Um-
zugkartons sind noch nicht
ganz ausgepackt, alles steht
noch ein bisschen kreuz und
quer herum im ehemaligen
Festsaal des Landgasthofs in
Mönninghausen – kein Wun-
der, denn die Brauns wohnen
erst seit einem Monat hier.

Seit 2014 ist die Familie
von Matthias Braun auf der
Suche nach einem Gebäude,
in dem man wohnen, arbei-
ten und unterrichten kann.
Denn Matthias Braun ist öf-
fentlich bestellter vereidig-
ter Sachverständiger für das
Elektrotechniker-Hand-
werk. Seit 2004 arbeitet er
als Referent für die Handels-
kammer NRW und verschie-
dene TÜV-Niederlassungen
in Deutschland. In dem ehe-
maligen Gasthof gibt er
Schulungen für Meister-
schüler und Auszubildende,
die vor der Zwischen- oder
Gesellenprüfung stehen.

„Es sind aber nicht mehr
als sechs bis zehn Teilneh-
mer pro Schulung da“, er-
klärt Matthias Braun. Zu-
dem fänden 90 Prozent der
Schulungen außerhalb
statt. In dem ehemaligen
Festsaal möchte Matthias
Braun eine Lernwerkstatt
errichten. An verschiede-
nen Schulungsbrettern sol-
len die Teilnehmer seines

In dem ehemaligen Festsaal des Landgasthofs Engels möchte Matthias Braun eine Lernwerkstatt errichten. An verschiedenen Schu-
lungsbrettern sollen die Teilnehmer dann lernen, wie man elektrische Anlagen protokolliert und misst. ■  Foto: Dietz

Matthias Braun baut seine Schulungsbretter selbst. Die Ideen da-
für entstehen im Unterricht. ■  Foto: Deimel

chen den Platz, auch weil
ein drittes Kind unterwegs
ist“, ergänzt der Familienva-
ter. Mit dem ehemaligen
Gasthof in Mönninghausen
hat die Familie jetzt das per-
fekte Objekt gefunden. Dort
richtet sich die Familie nun
ein. „Ich möchte nicht mehr
umziehen“, meint auch
Frau Valentina Braun.

Doch es steht noch viel

eintägigen Lehrgangs dann
lernen, wie man elektrische
Anlagen protokolliert und
misst. Die Bretter mit den
darauf befestigten Anlagen
baut Matthias Braun selbst.
„Die Ideen dafür kommen
mir im Unterricht“, sagt er.

Daher war es Matthias
Braun extrem wichtig, ein
„multifunktionales Gebäu-
de“ zu finden. „Wir brau-

TERMINE HEUTE
Montag, 6. November

TuS 48 Ehringhausen: 8 Uhr Walking
ab Westenfeld.

Familienzentrum Ehringhausen: 9
Uhr PC Club.

Chor Cecil Voices: 20 Uhr Chorprobe
im Gasthof Senger.

Kinderchor Cäcilia Kids: 16.30 Uhr
Chorprobe im Pfarrheim St. Petri,
Marktplatz.

Koronargruppe Geseke: Heute kein
Sport!

Eine-Welt-Laden: 15 - 16 Uhr Trödel-
markt, Mühlenstraße (ehemals Cafe
Niggemeier).

St. Anton. Steinhausen: 9.30 - 11 Uhr
Krabbelgruppe im Pfarrheim.

SV GW Steinhausen: 19.30 Uhr Tisch-
tennistraining.

Arminia Langeneicke: 19 Uhr Power-
gymnastik, 20 Uhr Frauengymnastik,
jeweils im haus Nazareth.

Jugendzentrum: 15.30 - 21.15 Uhr of-
fener treff für Teenies und Jugendli-
che.

Frauen 50plus: 15 Uhr Gymnastik
(Mattenübungen) im Bodelschwingh-
Haus, Auf den Strickern.

Geseker Stadtarchiv: Heute geschlos-
sen!

SV 03: 18.30 - 19.30 Uhr Kurs Rücken-
fit in der Alfred-Delp Turnhalle.

SuS Störmede: Vater/Mutter-Kind
Turnen; 16 Uhr 2 - 3 Jahre, 17 Uhr
ab 4 Jahre, jeweils in der Turnhallle,
17 Uhr Rückenfit im Haus Nazareth.

CDU: 19.30 Uhr Fraktionssitzung im Al-
ten Rathaus.

Ev. Kirchengemeinde Geseke: 8.30
Uhr Integrationskurs für Frauen, 13
Uhr Integrationskurs mit Alphabeti-
sierung, 19.30 Uhr Kreativkreis,
19.45 Uhr Posaunenchorprobe, je-
weils im Bodelschwingh-Haus.

Kindergarten Senfkorn: ab 14.30 Uhr
Elternberatung für Eltern mit Kindern
von 0 - 10 Jahren.

„Kreatives gestalten St. Marien“
Salzkotten: 20 Uhr Treffen im Pfarr-
heim St. Marien, Salzkotten.

BG Geseke: 19.30 Uhr Fraktionssitzung
im Alten Rathaus.

Stadt Geseke: 18 Uhr Vorstellung der
Wirtschaftswegekonzeptes im Sit-
zungssaal des Alten Rathauses.

Hospiz-Bewegung Geseke: 17 Uhr of-
fener Trauertreff in Pfarrsaal der
Stiftskirche.

FDP Geseke: 19 Uhr Fraktionssitzung
im Büro an der Bachstraße und Dis-
kussion mit der Initiative „Bürger für
Bäume“.

Verein für Heimatkunde Geseke: 19
Uhr Stammtisch in der Gaststätte
Struchholz.

St. Josefs Krankenhaus Salzkotten:
16 - 19 Uhr Einsteigerkurs für pfle-
gende Angehörige.

kfd Ehringhausen: 15 Uhr Spielenach-
mittag in der Alten Schule.

Jahrgang 1938/39 (Frl. Kleine): 10
Uhr Treffen im Café Biggemann.

Kulturring Störmede: 20 Uhr Treffen
aller Vereinsvertreter zur Terminab-
sprache im Gasthof Pohle.

Salzkotten: Themenabend „Aufrecht
durch das leben“ Frauen aktivieren
ihre Selbstheilungskräfte homöopa-
thisch und manuell im Familienzen-
trum Kuhbusch, Begonienstraße 13.
Anmeldungen unter Telefon 052 58/5
07-11 80.

Malteser: 9 Uhr offenes Seniorenfrüh-
stück, 14 - 16 Uhr offene Sprechstun-
de mit Quartiersmanagerin Ute Telt-
schik im Malteserbüro, 15.30 Uhr
Teamsitzung für alle Fahrer des Mo-
bilen Einkaufswagen, 17.30 Uhr Ju-
gendgruppenstunde (7-12 Jahre).

Stadtkirche: 18.30 Uhr Sport nach
Krebs im Pfarrheim.

Stiftskirche: 15 Uhr Spielgruppe
„Stiftsmäuse“.

St. Vitus Mönninghausen: 17 Uhr
Sprechstunde.

Glühwürmer und
Kinderpunsch

GESEKE ■  Das Team des Ge-
seker Awo-Kindergartens
„Rasselbande“ lädt am
Sonntag, 12. November,
zum Tag der offenen Tür
ein. Von 15 bis 18 Uhr kön-
nen Interessierte einen
Rundgang durch die Räume
machen, mit ihren Kindern
Glühwürmchen basteln und
dazu Martinsbrezel mit Kaf-
fee oder Kinderpunsch ver-
tilgen. Um 16.45 Uhr tritt
außerdem der Kinderlieder-
macher Uwe Lal auf.

Rollerfahrer übersehen
GESEKE ■  Bei einem Unfall
am Geseker Schneidweg hat
sich am Freitagnachmitttag
ein 55-jähriger Rollerfahrer
leicht verletzt. Wie die Poli-
zei erst am Sonntag berich-
tete, wollte ein 64-jähriger
Lkw-Fahrer aus einer Fir-
menausfahrt in der Nähe

der Einmündung „Am Lü-
lingsbusch“ nach links auf
die Straße abbiegen. Dabei
übersah er aber den vor-
fahrtsberechtigten 55-jähri-
gen Rollerfahrer aus Gese-
ke. Durch den Zusammen-
stoß zog letzterer sich leich-
te Verletzungen zu.


